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Frankreich und die Tripel Alliauz
Der höchst interessante rednerisch politische Zweikampf

zwischen dem ehemaligen legitim istischen und dem jetzigen
aufrichtig republikanischen französischen Minister des Aus
wärtigen Wischen dem Herzog von Broglie und dem repu
blikanischen Bürger EHMmel Lacour der sich am Dienstage
im französischen Senat abgespielt hat geht uns in erster
Reihe nur nahe insofern er Ausschluß giebt über die Natur
des neuen Dreibundes und über die Haltung Frankreichs
gegenüber diesem neuen mitteleuropäischen Friedensbündnisse

In beider Hinsicht aber hat man nichts neues erfahren und
zwar aus gutem Grunde Wir vermuthen nämlich daß
Herr Challemel über die Abmachungen der mitteleuropäischen

Mächte selber nicht mehr und nicht weniger weiß als in
den Zeitungen zu lesen war und es leidet keine Frage daß
er das eigentliche Gefühl der französischen Staatslenker der
vollzogenen Thatsache gegenüber mit Absicht und gutem
Grund nicht ausgesprochen hat Die Bedeutung des jetzigen
mitteleuropäischen Verhältnisses beruht darin daß die im
J hre 1871 geschaffene Lage für unabänderlich angesehen
und anerkannt wird daß mit andern Worten Frankreich
wegen seines fortgesetzten Revancherusens vereinsamt und
schon jetzt bedeutet worden ist zu einem Rachekrieg gegen
Deutschland sei in Europa kein benachbarter Verbündeter zu
haben nicht einmal Jmlisn die einzige Macht welche man
an einer Schwächling Deutschlands die bei heutiger Lage
eine Schwächling Oesterreichs einbegriff allenfalls interessiren

önn e Es ist Frankreich benommen worden sich mit seinen
Klagen um Elsaß Lothringen und seinen Rachepredigten in
Europa interessant zu machen und diese Thatsache möglichst
gleichmüthig vor den Augen der Oeffemlichkeit hinzunehmen

das ist jetzt die Hauptaufgabe der französischen Politik
Wollte der Herzog v Broglie die Verlegenheit ChallemelS
bloßstcllen so muß man sagen daß letzterer dem Versuch
schr geschickt begegnet ist indem er darauf hinwies daß die
jetzige Vereinsamung Frankreichs durch die Mittelmächte
lediglich die Folge der realistischen Revanchepolitik sei welch
Herr v Broglie zur Zeit geleitet und vertreten habe Im
übrigen zog sich der Minister auf den Satz zurück daß ein
Friedmsbund ebenso überflüssig sei wie im Grunde unschäd
lich Frankreich also weder beunruhige noch demüthige da
niemand Frankreich Pläne oder auch nur Gedanken gegen
den Fr eden zuschreiben könne Solange dem so ist
sügen wir von unserm deutschen Standpunkte hinzu
braucht der neue Dreibund Frankreich nicht zu beunruhi
gen denn solange diese französische Politik anhält bleibt
der Dreibund latent und übt keinerlei Wirkung gegen Frank
reich aus

Die Sonntags Polizeiverordnung oder Landesherr
und Oberpräsident

Unter dieser Ueberschrift schreibt die Magdeburger
Zeitung Wir haben einen neuen Verbündeten erhalten
Die königliche Regierung zu Schleswig publizirt in ihrem
Amtsblatt vom 21 April c die königlich dänische Sabbaths
Ordnung vom 10 März 1840 und dazu den königlich
preußischen Erlaß vom 18 Dezember 1869 Ministerial
blatt der inneren Verwaltung für 1870 S 84 nebst einer
Art von gemüthlich warnenden Ansprache der königl preußi
schen Regierung vom 27 Mai 1881 F I L, 21587

Aus diesen Publikationen lernen wir Mehreres nämlich
Erstens daß in der preußischen Provinz Schleswig

Holstein die Regelung der Sonntagsheiligung nicht auf
Polizei Verordnungen sondern auf königlichen iv
iw ls is erlassenen Verordnungen beruht Es wäre doch

sonderbar wenn man eine so hochwichtige Angelegenheit in
der einen preußischen Provinz der allerhöchsten Entschließung
in der anderen aber der Polizei überlassen wollte

Zweitens daß nach Z 10 der königlich dänischen
Verordnung in Schleswig Holstein alles Kaufen und Ver
kaufen in den Läden der Kaufleute Krämer Höker Schlächter
Bäcker und anderer Gewerbtreibenden mit Ausnahme des
Verkaufs der Medizin in den Apotheken und was zur
Pflege von Kranken nothwendig ist ausdrücklich
nur während der Zeit des Gottesdienstes verboten
ist Nur während des Gottesdienstes sollen in Schleswig
Holstein die Läden sämmtlich geschlossen gehalten und erst
mit Beendigung des Gottesdienstes wieder eröffnet werden
eben so ist während der Zeit des Gottesdienstes aber nicht
vorher oder nachher alles Ausstehen mit Eß und anderen
Waaren an den Straßen so wie alles Hausiren untersagt
Welch eine seltsame Verschiedenheit in demselben preußischen

Staate I In Schleswig Holstein gestattet der Landesherr
den Handel und Wandel am Sonntage mit Ausschluß der
Stunden des Gottesdienstes und in der Provinz Sachsen
geht der Oberpräsident als Polizeibehörde weiter
als der Landesherr indem er den ganzen Sonntag
Nachmittag von 1 Uhr ab für die Sonntagsheiligung in
Anspruch nimmt

Drittens lernen wir aus der schleswig holsteinischen
königlichen Verordnung und aus dem allerhöchsten
preußischen Erlaß vom 18 Dezember 1869 welcher übrigens
die strengen dänischen Vorschriften erheblich milderte und
auf ein vernünftiges Maaß zurückführte daß wenn wirklich
einmal der Landesherr mittelst einer Verordnung
Art 63 der Verfassung in die Sonntagsheiligungs An

gelegenheiten der Provinz Sachsen eingreisen sollte was
aber bei der nicht gerade dringlichen Natur der Sache
niemals zu erwarten ist diese Angelegenheiten jedenfalls
nicht abweichend von den für Schleswig Holstein gegebenen
Vorschriften geordnet werden würden

Wir könnten diese Parallele an der Hand der uns
vorliegenden schleswig holsteinischen Gesetzgebung noch weiter
ausdehnen wir wollen uns aber mit der Ueberzeugung be
gnügen abermals nachgewiesen zu haben daß sich die
Sonntagsheiligung in der geschehenen Weise nun einmal
polizeilich nicht regeln läßt

Beilage zum Halle sche Tageblatt

Borlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 7 Mai er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse pro 1880

2 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse pro 1881

3 die Genehmigung des Kostenanschlages für den Bau der
höheren Töchterschule

4 die Nachbewilligung der bei Tit XIII pos 21 des
Kämmerei Etats pro 1882/83 öffentliche Festlich
keiten Ehrengaben und sonstige unvorhergesehene Aus
gaben eingetretene Überschreitungen

5 die Nachbewilligung der Mehrkosten für Besoldung
eines Feldmessers im Stadtbauamte Tit III 2
xos 29 des Etats pro 1882/83

6 die Herstellung eines Thonrohrkanales und eines Rei
nigungsschachtes vor den Häusern Martinsgasse Nr 10

11 und 12
7 die Feststellung der Fluchtlinie für die Grundstücke

Bernburgerstraße Nr 16 a 17
8 die Feststellung der Fluchtlinie für die Spiegelgasse

und den noch nicht regulirten Theil des Kaulenberges
9 die Fluchtlinien Regulirung für den östlichen Abschnitt

des Mühlweges
10 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Arbeitsanstaltskasse pro 188lj82
11 die Abordnung zweier Mitglieder der städtischen Colle

gien zu der diesjährigen Versammlung des deutschen
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege event die Be
willigung der Reisekosten und Diäten

Geschlossene Sitzung
12 die definitive Anstellung eines Sekretariats Assistenten

bei der Polizei Verwaltung
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Locales
Halle den 4 Mai

T Sitzung Die Mitglieder des Fiebiger Denk
mals Comitss werden nächsten Sonnabend den 5 Mai er
Nachmittags 6 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer eine
Sitzung abgehalten

sVolkssest j Auf der Rabeninsel herrschte gestern
schon seit 1 Uhr Morgens reges Leben und Treiben welches
zu einem Volksfeste selbstverständlich mit Schlägereien ver
bunden sich gestaltete Schon in der Mitternachtsstunde 12 Uhr
führte der Dampfer Personen nach der beliebten Insel hinauf

jj s Extrafahrt nach Hamburgs Zu denPfingst
seiertagen wird seitens der Königl Eisenbahn Direktion zu
Magdeburg ein Extrazug nach Hamburg abgelassen werden
und zwar von Halle aus am Sonnabend den 12 Mai
Mittags 12 Uhr 4 Min Die Ankunft geschieht in Hamburg
über Stendal Uelzen 7 Uhr 45 Min Abends Die Preise

sind für Hin und Rückfahrt I Kl 28,20 II Kl 21,10
III 14,20 Die Rückfahrt von Hamburg kann mit allen
die betr Wagenklasse führenden fahrplanmäßigen Zügen bis
incl 1 Juni cr an welchem Tage die Rückreise beendet
werden muß geschehen

LH Bestrafter Leichtsinns Die Vertrauensseligkeit
mit der ein junger Mensch aus Halle sich gestern Vormittag
nach überreichlich genossenenen Spiritussen zum Schlafe nieder
gelegt hatte mußte er mit dem Verluste seiner Uhr büßen
um die ihn menschenfreundliche Seelen erleichtert hatten Bei
dem sich gerade gestern besonders zahlreich in der Haide
herumtreibenden Gesindel hat man natürlich von dem Thäter
keine Spur

Ordensverleihung Dem Major z D von
Gaza bisher Bezirks Kommandeur des 1 Bataillons
Aschersleben 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments

27 uno dem Kreissekretär Julitz zu Delitzsch ist der
rothe Adler Orden vierter Klasse verliehen worden

fFeuer j Gestern am Himmelfahrtstage entstand
in der Haide in der Nähe vom Waldkater gegen 1 Uhr
Nachmittags zweimal ein Brand der allem Anscheine nach
von ruchloser Hand angelegt war Den schleunigst herbei
eilenden Spaziergängern gelang es das Feuer mittelst Sand
zu löschen und auf einen Umkreis von 3 4 Metern zu
beschränken Hoffentlich wird es gelingen die Thäter zu
ermitteln

fSchlägerei Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr
entstand in der Nähe des Waldkaters eine große Schlägerei
wobei zwei Personen bedeutende Verletzungen von Steinen

herrührend am Kopfe davon trugen Die Schläger ent
flohen nach der Bergschenke hin doch sollen die Namen der
selben schon festgestellt sein

fUnglücks Vergangenen Sonntag Nachmittag
ereignete sich im benachbarten Reideburg ein recht betrüben
der Unglücksfall Wie bisher üblich ist der dortige Kantor
verpflichtet Leute für das Kirchenläuten zu besorgen und zu
besolden Leider aber werden von demselben die größeren
Schulkinder dazu angehalten So z B mußten circa
6 zwölfjährige Knaben am Sonntag ohne jede Aufsicht
wiederum den Kirchthurm wie bereits öfters besteigen um
das Läuten zu besorgen Einer nun hiervon Namens
Beßler welcher den Klöppel in Bewegung bringen wollte
wurde so unglücklich von demselben getroffen daß er bedeu
tende Verletzungen am Kopse davon trug Er wurde sofort
hierher in die königliche Klinik gebracht

I, fNeuer Industrie Zweigs Wie heutzutage
Alles herausgesucht wird um ein Geschäft damit zu machen
beweist folgender neue Erwerbszweig den jemand darin ge
sunden haben soll daß er hier von Haus zu Haus geht und

5 Mai 1883

die Rabattscheine der hiesigen Rabatt Spar Anstalt auf
kauft um alsdann den sicheren Erlös 2,25 pro 50
Rabattscheine einzuziehen und die Differenz für seine Be
mühungen einzustreichen

s Der 3 kommunale Wahlbezirks VereinZ
hielt am vergangenen Mittwoch Abend 8 Uhr auf Preßler s
Berg eine Versammlung ab Nachdem der Vorsitzende
Herr Schulze die Sitzung eröffnet hatte wurden ver
schiedene Mittheilungen über die Etats gemacht welche zu
Straßenpflasterungen c für den Bezirk bewilligt sind und
dabei von dem Herrn Vorsitzenden n A besonders hervor
gehoben daß der Böllbergerweg besonders stiefmütter
lich bedacht worden sei und die Hoffnung ausgesprochen
daß die Aufstellung der 25 Gaslaternen auf diesem Wege
bald geschehen möchte Darauf kam die Sprache auf das
Feuerlöschwesen Dasselbe sei bisher bezüglich der Ent
schädigung der Feuerwehrleute mangelhaft Dieselben hätten

petitionirt eine Einigung sei bisher noch nicht erfolgt
wenn die Stadt sich der Entschädigungskasse anschließe
würde eine Kommission gewählt und 3 Juristen zugezogen
werden Die Theaterfrage wird als bekannt von dem
Herrn Vorsitzenden vorausgesetzt Die Stadt dürfte wohl
nicht für den Bau eines Jnterimtheaters sein da die
Kosten in 2 Jahren nicht herauskämen überdies wären ja
genügende Räumlichkeiten dazu bereits vorhanden Da
Herr Wächter nicht anwesend ist hält Herr Schräpler
einen sehr klaren und verständlichen Vortrag über gewisse
Vorverhandlungen welche diese beiden Herren im Namen
des Vereins mit Grundbesitzern gehabt hatten und zwar
wegen Entschädigung für das Land welches zu einer neuen
Straße umgewandelt werden soll Der Vorsitzende Herr
Schulze überläßt diesen beiden Herren die ferneren Vor
arbeiten Hierauf kam die Frage auf s Tapet ob ein
ständiges Lokal sür den Verein gewählt oder mit Rücksicht
auf den großen Bezirk die Wanderversammlung beibehalten
werden solle Vorsitzender bestimmt nach einer kleinen
Debatte daß in der ersten Generalversammlung welche in
ca 8 Wochen stattfindet darüber zu beschließen sei zumal
nur noch ein bis zwei Vorversammlunzen bis dahin statt
fänden Herr Rößler stellte den Antrag die Annoncen
des Vereins nicht nur im Halle schen Tageblatt und in der
Saale Zeitung sondern auch in der Hall Zeitung einzu
rücken und auf die Einwendungen daß dadurch zu große
Kosten erwüchsen den Antrag daß die Annoncen kürzer ge
saßt werden möchten Nach kurzer lebhafter Debatte wurde
mit Majorität beschlossen serner in der bisherigen Weise
und nur im Hall Tageblatte als dem geeignetsten und
gelesensten Blatte in der Stadt zu annonciren Herr
Schräpler hält nun noch einen von sehr viel praktischem
Sinn zeugenden Vortrag über oen Bebauungsplan in diesem
Bezirk Die Karte lag vor und Alle folgten mit sicht
lichem Interesse seinen Erklärungen und Ansichten Es
war 11 Uhr als der Herr Vorsitzende die Versamm
lung schloß

s fThierschutzverein für Halle und Umzö
gen d s Die am Mittwoch Abend im Goldenen Ring
stattgehabte Monatsversammlung wurde von dem Herrn
Vorsitzenden mit der Mittheilung eröffnet daß die geplante
Petition an die Polizeiverwaltung die Einführung von Be
stimmungen zum Schutz und zur Schonuug der Zughunde
betreffend in nächster Zeit im Wortlaut festgestellt und ab
gesandt werden wird zusammen mit mehreren anderen Ein
gaben in welchen um Abstellung gewisser längst hervorgetre
tener Uebelstände gegen den Thierschutz ersucht werden soll
Vorgelegt werden eine Decke deren Anschaffung zur Unterlage
für Zughunde höchst empfehlenswerth erscheint sowie das
Modell eines zweiräderigen Hundekarrens beide Gegenstände

sind von vr Schäfer in Darmstadt bezogen Die Regierung
giebt in einem Schreiben ihre Zustimmung zu den Bestre
bungen des Vereins und ihre Absicht zu erkennen denselben
in jeder Weise förderlich zu sein Da die bisher benutzten
Deckel der städtischen Kanäle sür die Zugthiere mancherlei
Gefahren bieten hat ein Mitglied des Vereins das Modell
eines quadratischen Deckels eingesandt und empfohlen daß
man den Magistrat um die Einführung danach gearbeiteter
Deckel ersuchen solle Nach längerer Debatte in welcher
allgemein betont wird daß weit wichtiger als diese Aenderung
die allgemeine Einführung der neuen Roste der Rinnsteinab
züge erscheine wird beschlossen den Magistrat zu ersuchen
nicht mehr wie es noch immer theilweise geschieht die alten
querliegenden Roste sondern nur die neuen die für die Zug
thiere weit weniger Gefahren bieten zu verwenden Nach
dem der Vorsitzende dann noch mehrere Thierquälereien
welche in letzter Zeit vorgekommen sind zur Kenntniß der
Versammlung gebracht auch einen anonymen Brief verlesen
hat in dem die schlechte Pflege eines Zughundes durch seinen
Besitzer dessen weiteres Verhalten gegen den Hund beobach
tet werden soll gerügt wird verliest er mehrere Artikel
welche in das Gebiet des Thierschutzes fallende Fragen behan
deln Der eine derselben im Berliner Tageblatt veröffent
licht weist darauf hin daß bei den Jagden unerhörte Quä
lereien des Wildes vorkommen gegen welche die Thierschutz
vereine vorzugehen gewiß als ihre Pflicht ansehen werden
aus einem andern Artikel ersieht man daß Thierschutzbestre
bungen und Bestimmungen uralt sind wie sich z B bei
den Arabern schon im 6 Jahrhundert unserer Zeitrechnung
solche finden auch unser großer Reformator Martin Luther
war ein eifriger Freund und Beschützer der Thiere und im
Jahre 1688 gab es in einzelnen Theilen unseres deutschen
Landes schon ausführliche Bestimmungen zum Thierschutz
Der in der vorigen Monatsversammlung mitgetheilte Aus
satz über die Anleitung der Jugend zur Pflege der Thiere
ist übrigens im Sonntagsblatt der Saale Zeitung zum Ab
druck gelangt deren Verleger Herr Hendel in äußerst zuvor
kommender höchst dankenswerther Weise dem Verein noch
300 Separatabzüge gratis zur Vertheilung in den Kinder
bewahranstalten Kindergärten und Schulen überliefert hat



wofür ihm gewiß Jeder der den Thierschutzbestrebungen ge

neigt ist zu Dank verpflichtet sein wird Im Anschluß an
den Hinweis eines Anwesenden daß man auf dem Wochen
markt häufig Zeuge von Quälereien absichtlichen wie unab
sichtlichen des Geflügels u s w sein müsse wird vom Vor
sitzenden aus frühere Verhandlungen des Vereins und be
stehende Strafbestimmungen aufmerksam gemacht jedoch all
seitig anerkannt daß gerade dort durch den Verein noch
Manches gebessert werden könne

Plötzlicher Tod Am 2 d M begab sich der
Getreide Makler August Böttcher von hier nach dem Diako
nissen Hause um krankheitshalber seine Aufnahme zu suchen
verstarb aber schon am Schlagfluß im Wartezimmer

Mauban fall s Der Knecht Meyer in Diensten
des Gutsbesitzers Koch in Oberrißdorf wurde um 1 d M
gegen Mittag in der Nähe von Ammendorf von drei ihm
von Halle her entgegenkommenden Strolchen anscheinend vaga
bondirenden Handwerksburschen angefallen und seine silberne
Cylinder Uhr mit Haarkette in deren goldenem Schieber die
Buchstaben 0 N und W X eingravirt waren beraubt
Die Strolche flohen hierauf nach Beefen zu hoffentlich ge
lingt es ihrer habhaft zu werden

sDie Stettiner Quartett Sänger welche auch
in diesem Jahre wieder eine so freundliche Aufnahme und
wohlverdienten Beifall beim hiesigen Publikum ernteten werden
uns leider schon in diesen Tagen verlassen denn es findet
Sonnabend den 5 d die vorletzte und Sonntag die Abschieds
Soiree statt bekanntlich geben die Stettiner keine Zugabe
und somit sei unsern verehrten Lesern der Besuch dieser
letzten Soireen aufs Wärmste hiermit empfohlen

sDie Marktkirche wird in nächster Zeit ge
malte Fenster erhalten Vorläufig follen drei fertig gestellt
werden welche die Darstellungen der Einsetzung des heil
Abendmahls der Kreuzigung und Auferstehung enthalten

sBegrabniß An dem gestern Nachmittag in
Potsdam stattgefundenen Begräbnisse des Reichstagsabgeord

neten Schulze Delitzsch haben auch einige Personen aus
Halle theilgenommen

sDie Klempner JnnungZ hielt am 2 Mai
eine außerordentliche Versammlung im Restaurant zum
Eiskeller ab um über die zu Berlin am 15 16 und 17
Mai cr stattfindende 6 Generalversammlung des Vereins
deutscher Blecharbeiter verbunden mit einer vom 10 Mai
bis 9 Juni 1883 dauernden Fachausstellung in der

Philharmonie daselbst zu berathen Als Delegirter wurde
Herr Obermeister Mischke gewählt und bevollmächtigt
die Interessen hiesiger Innung dort zu vertreten Als
neues Mitglied wurde Hr Klempnermstr H Kehr in die
Innung aufgenommen und verpflichtet Nachdem noch viel
fach über den Besuch der Ausstellung Erörterungen gepflo
gen waren wurde die Sitzung geschlossen

Städtische Sparkasse zu Halle a/S
Abschluß ult April 1883

1883 1882Einzahlungen im April
399171,17 in 2513 Nr 314982,06 in 2103 Nr

Rückzahlungen im April
311591,70 in 1402 Nr 216689,50 in 1202 Nr

Gejammt Umsatz im April
710762,87 in 3915 Nr 531671,56 in 3305 Nr

Einzahlungen bis ult April
1480071,26 in 11313 Nr 1256414,47 10096 Nr

Rückzahlungen bis ult April
1050678,16 in 5103 Nr 791068,68 in 4373 Nr

Gesammt Umsatz bis ult April
2530749,42 in 16416 Nr 2047483,15 in 14469 Nr

Das Guthaben der Interessenten beträgt
ult April 1883

auf 16031 Eonten 6788078,37
Standesamt Halle Meldung vom 2 Mai

Aufgeboten Der Pastor O Neumann Jessen
und M Ackermann Wuchererstratze 4 Der Schlosser
Th Köhler und Eh Hillbrecht Oberglaucha 13

Eheschließungen Der Schlosser E Böttcher
Martinsgasse 20 und C Scheibe Anhalterstraße 11
Der Bahnarbeiter G Kathner Liliengasse 9 und Th
Witte Psännerhöhe 2 Der Schlosser G Meier und
A Mergel Wuchererstraße 16 Der Handarbeiter Ch
Kummer Siöbnitz und F Gittel Diemitz Der Schuh
macher H Mollnau Wenden und M Zier Schasstädt
Der Schlosser A Zehler Leipzigerstraße 80 und E Oehring
Charlottenstraße 12

Geboren Dem Uhrmacher I Meyer eine T
Marktplatz 21/22 Dem Bankdirektor P Bielefeld
ein S Königstraße 40a Ein unehl S Graseweg 15
Dem Bahnarbeiter A Reuter eine T Frankenstraße 3
Dem Tischler C Fernitz ein S gr Rittergosse 9 Dem
Eisendreher H Wehmeyer ein S Hanfsack 4 Dem
Maschinenführer O Conrad ein S Weingärten 18
Dem Schneidermeister B Kilian eine T gr Sandberg 6

Dem Handarbeiter C Richter eine T Leipzigers 57
Gestorben Der Arbeiter Andreas Schäfer 59 I

6 M 10 T Darmschwindsucht Strafanstalt Des
Kupferschmied G Uhl T Elise 2 M 12 T Brechdurch
fall kl Sandberg 11 Der Droschkenkutscher Carl
Müller 48 I 8 M 19 T Lungenentzündung Sperlings
berg 1 Der Handarbeiter Wilhelm Reichardt 23 I
4 M 14 T, Lungenleiden Gerbergasse 14 Des Hand
arbeiter F Richter Ehefrau Therese geb Rothe 62 I
4 M 11 T Darmkrebs Diakonissenhaus

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Exaudi den 6 Mai predigen

Zu It L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grllu
eisen Vorm 10 Uhr Herr ArchidiakouuS Pfanne Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst

Montag den 7 Mai Vorm 3 Uhr Abendmahlsfeier Herr
Sup Förster Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr Diako
nus Grüneisen

Zu St Mrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel Vorm
10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm 2 Uhr Kinder Gottes
dienst Derselbe

Zu St Moritz t Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domttrche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nach der

Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger Bee
litz Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Horn

Nachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Albertz
Zu Neumarkti Vorm 10 Uhr Herr Pastor Ferchland

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr
Abend Gottesdienst Herr Pastor ässissv Betenstedt

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Nachm 2Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt
Um 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Mädchen Herr Pastor
Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9 /z Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeiude Gem Haus Giebicheustein Triftstraße

Nr 19 Vorm 9 Uhr uud Nachm 3 Uhr von 2 bis
3 Uhr freier Kinder GotteSdienst Mittwoch Abend 3 Uhr
Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kmdergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Horn Nachm

2 Uhr Herr Pastor Lessing

Provinzielles
Cönnern 1 Mai Gestern verbreitete sich hier

die Kunde daß die Familie des Maurers Schmidt Hierselbst
vergiftet sei Nach näher eingegangenen Erkundigungen
brachten wir in Erfahrung daß die aus 5 Personen be
stehende Familie Schmidt nach dem Genuß von Butter
welche dieselbe von einem hiesigen Händler bezogen plötzlich
erkrankte Fürchterliches Erbrechen Diarrhöe und andere
Symptome einer Vergiftung stellten sich ein Der herbei
gerufene Arzt Herr Dr Welker verordnete schnell die
nöthigen Mittel und heute ist zu berichten daß die Frau
und die Kinder außer Gefahr und wieder auf sind der
Mann jedoch noch darnieder liegt Die eingeleitete Unter
suchung wird den nähern Sachverhalt noch ergeben Das
neue Postgebäude eine Zierde unserer Stadt liegt sür das
hiesige Publikum doch recht unbequem am Ende der
Stadt in der Nähe des Bahnhofs darum sind in
der Stadt noch zwei Briefkasten angebracht worden Nach
einer Bekanntmachung des hiesigen Postamts werden von
jetzt ab an jedem Wochentage von hier aus nach den Orten
des Landbezirks täglich zweimal Briefe und Zeitungen
bestellt Die Maul und Klauenseuche unter dem Rind
viehbestande des Herrn Brauereibesitzer Adolf Emilius ist
erloschen

Eis leben Nach Mittheilung des B T wird
nicht nur der Kronprinz sondern auch Prinz Wilhelm
zur Lutherseier hier eintreffen Herr Oberhofprediger
Dr Kögel wird bei der Enthüllung des Luther Denkmals
die Festrede halten Am Sonntag war hier Ge werken
tag und besuchten die betheiligten Herren von Leipzig
Halle Eisleben c Tags zuvor die Krughütte sodann per
gewerkschaftliche Bahn die Kochhütte c Die Hütten
prangten im Tannenschmuck und waren beflaggt Den
Gästen zu Ehren ging auch die Luftbahn was sonst des
Sonntags nicht vorkommt Am oberen Breitenwege hielt
am Freitag ein nicht bespannter aber mit Schutt schwer
beladener Wagen Lose Knaben hatten die vorgelegten
Steine weggebracht den Wagen auch ausgeleiert so daß
derselbe sich in Bewegung setzte und bergab stürmte Ein
4jähriges Mädchen einer polnischen Arbeiterfamilie ange
hörig gerieth unter das eine Hinterrad und ward so schwer
verletzt daß es besinnungslos in s städtische Krankenhaus
gebracht werden mußte woselbst es bald daraus verstarb

Naumburg I Mai Bei der heutigen Jnspizirnng
der hiesigen Artillerie Abtheilung durch den Herrn Abthei
lungs Kommandeur trug sich ein trauriger Unfall zu indem
ein Unteroffizier beim Remonte Reiten stürzte und sich die
linke Seite und die Brust beschädigte sodaß er vom Exer
zierplatz ins Lazareth getragen werden mußte

Hinsdorf Kreis Bitterfeld Am 20 v Mts
brannte hier ein Stallgebäude des Gutsbesitzers Werner
nieder welches eine interimistische Wohnung für die Dauer
des Wohnhausbaues enthielt Der Gendarmen ist es ge
lungen die Brandstifterin in der bei Werner im Dienste
befindlichen 17jährigen Dienstmagd zu ermitteln Bei
ihrer Vernehmung hat sie dem Gendarmen zugleich gestan

den im Februar v I die Scheune ihres ehemaligen
Dienstherrn in Löbersdors welche total niederbrannte eben
falls angesteckt zu haben

Aus den Nachbarstaaten
Geifa Die Feuersbrunst von der wir telegraphische

Kunde gegeben haben hat die Unterstadt fast ganz zerstört
Das Feuer war am 29 v M um 10 Uhr Vormittags
neben der Post die alsbald geräumt wurde ausgebrochen
und verbreitete sich mit rasender Schnelligkeit zu beiden Seiten
der Straßen Die katholische Stadtschule sammt Dechanei
und Kaplanei wurden ein Raub der Flammen In der
Unterstadt wohnten meist ärmere Leute Es sind gegen 100
Wohnhäuser ohne die Nebengebäude zu rechnen abgebrannt
Die Noth ist groß Geisa wurde schon 1858 von einer
großen Feuersbrunst heimgesucht welcher damals die Ober
stadt zum Opfer fiel

Wissenschaft Kunst und Literatur
Aus Koburg wird geschrieben Die Deutsche Lite

ratur wird in einiger Zeit um ein Werk bereichert werden
welches sowohl wegen seines Inhaltes als namentlich auch
wegen der eigenartigen Beziehungen des Verfassers zu dem
Inhalte allgemeines Aufsehen zu erregen geeignet ist Der
Herzog von Koburg hat nämlich eine Geschichte der Jahre
1848 und 1849 vollendet zu dessen redaktioneller Durch
sicht den Professor Dr Lorenz aus Wien in seine Residenz
berufen und mit ihm der zu verschiedenen Malen der
Gast des Herzogs war das Werk druckreif fertig gestellt
Auf die in dem letzteren niedergelegten Anschauungen des
Autors darf man um so gespannter sein als in die Zeit

der Regierung desselben die Unruhen des Jahres 1848 und
die Kriege für Schleswig Holstein fielen an denen Herzog
Ernst der Zweite mit dem von ihm gewonnenen Siege bei
Eckernförde über die dänische Seemacht ruhmvollen Antheil
nahm und als seine politische Tendenz aus der Stellung
die er im Jahre 1859 und in den darauffolgenden Jah
ren dem Nationalverein gegenüber einnahm hinlänglich
bekannt ist

Lotterie
Leipzig 2 Mai Bei der heute angefangenen

Ziehung der 5 Klasse 103 Königl sächs Landes Lotterie
fielen Gewinne auf folgende Nummern

Gewinn von 5000 auf Nr 11418
Gewinne von 3000 aus Nr 2205 5100 8557

13664 14133 14841 15063 16063 16133 21597
21676 22299 22875 28240 29015 30533 31359
31961 39437 40305 48565 48574 48987 50492 50502
51792 52812 54706 56656 57530 59916 60313 61147
62055 62059 63517 63620 64794 67911 69400 72884
73463 75129 76673 78549 80976 82531 83934 86904
87564 94267 96244 96270

Gewinne von 1000 auf Nr 3890 5146 5377
6823 10339 10956 11299 12859 13092 20136 20826
21501 22177 23047 23937 23959 24563 24759 25705
27299 28163 29412 30990 31774 32318 32694 34288
36393 37566 39242 40052 42067 42422 51109 54043
56592 57319 58905 59027 60179 61208 65736 73943
78806 83319 84686 90787 95747 95767 97941 99739

Gewinne von 500 auf Nr 11007 11084 11898
12397 12669 14324 15993 16060 16360 22519 26677
26940 27610 29591 33178 34039 34227 35711 36507
38081 38395 39306 45597 47043 48319 48746 50434
51715 52512 54818 54925 56318 58456 60498 64317
66475 67164 67608 67060 70871 72319 76056 76712
79913 81537 83332 83375 85372 89955 91349 92687
94249 94536 95090 97305 98338

Gewinne von 300 auf Nr 402 1016 1809 3289
4015 5429 5621 6063 6142 7466 8754 10067 10104
10408 10596 12521 12853 13118 15044 15817 16092
17519 17731 18151 18277 18649 19139 21695 22131
22147 22761 22832 23801 24512 25190 25800 27095
27779 27914 28167 28524 28814 29226 29884 30219
30556 30577 31331 35808 36388 37493 38594 38719
40050 40102 40108 40805 41033 41525 41852 42088
42096 43809 44257 44659 45112 48492 49477 50112
50168 51975 53129 53243 53566 53684 55609 57095
57376 57851 58434 59102 59495 59777 60390 60613
60707 61166 61379 61454 62119 66890 67875 69418
70250 71319 72424 72984 75112 75145 75182 79518
80164 80275 81017 81721 81721 81845 86718 91371
92789 94121 95020 95114 95481 98591 99729 99782
99995

Vermischtes
sEin falsches Jubiläum feierte am 10 April

das Danziger Stadttheater Am genannten Tage beging
dasselbe in festlicher Weise die 100 Aufführung von
Weber s Freischütz Wie sich nun herausstellt feierte
dieselbe Bühne die 100 Aufführung des unvergänglichen
Weber schen Werkes bereits am 18 Dezember 1843 und
hätte am 16 April d I wahrscheinlich die 200 Aufführung
feiern können Das Danziger Publikum wurde erst durch
den berühmten Weberforscher F W Jähns in Berlin über
den Irrthum aufgeklärt

Bremen 2 Mai Kapitän Dunham von der Bark
Nicosia ist nach hier eingegangenen Meldungen in Bel

fast angekommen und berichtet daß er am 20 April den
Dampfer Habsburg auf 16 Grad westlicher Länge ange
sprochen habe

Elberseld 2 Mai Gestern Abend um 10 Uhr
sind auf der Strecke Ratingen Höfel durch Explosion in
einem Coupe dritter Klasse sieben Personen theils durch
Brandwunden theils durch Herausspringen während der
Fahrt mehr oder minder schwer verletzt Die Verletzten
sind sofort ins Krankenhaus zu Kettwig gebracht worden
Die Ursache waren vermuthlich Feuerwerkskörper oder
Dynamit im Besitze von Passagieren Von Seiten des
Gerichts und der Eisenbahnbehörden sind Untersuchungen
eingeleitet

sZur Affaire Sobbe brachte der Berliner
Börf Cour die auffällige Nachricht daß Herr Land

gerichtsrath Hollmann welcher bekanntlich in dieser
oslödrs als Untersuchungsrichter sungirt hat die Absicht
habe ein Madengesuch für den zum Tode verurtheilten
Mörder an den Kaiser zu richten Die Veranlassung hierzu
soll wie es weiter hieß das reumüthige Geständniß des
Mörders sein das einen tief erschütternden Eindruck auf
Herrn Hollmann gemacht und bei diesem den Glauben er
weckt hat daß der geistige Zustand Sobbe s bei Begehung
des fürchterlichen Verbrechens kein völlig normaler gewesen

sei Die qu Meldung des betreffenden Blattes ist wie
wir von vornherein erwarteten vollständig aus der Luft
gegriffen

Reueste Mittheilungen
Berlin 3 Mai

Aus Schweidnitz wird unterm 1 Mai geschrieben
Der Fürstbischof vr Robert Herzog vollzog am Sonn
tag Hierselbst die Firmung Bei Gelegenheit eines dem
Fürstbischof als Ovation dargebrachten Fackelzuges gedachte
der vorher m einer Ansprache gefeierte Fürstbischof dem

Schw Tgb zufolge zuerst unseres Kaisers und forderte
die Versammelten auf demselben in Liebe und Treue zu
dienen der von Gott gesetzten Obrigkeit gehorsam zu sein
es sei zu hoffen daß die kirchlichen Wirren auf ge

setzmäßigem Wege bald erledigt werden
Obwohl die Gerüchte über eine bevorstehende Ver

tagung des Landtages sich erhalten hält man wie verlautet
imiechalb der Regierung daran fest daß die Verwaltungs
gesetze noch in dieser Session durchberathen werden



Feldmarschall Moltke welcher sich des besten Wohl
seins erfreut ist heute früh über Frankfurt a M zu einem
längern Urlaub nach der Schweiz abgereist

Das Herrenhaus wird in dieser Woche zur Bera
thung der Secundärbahnvorlage zusammentreten

Die Abgeordneten von Kardorff und Genosfen haben
einen Antrag bezüglich der geschäftlichen Behandlung des
Reichshaushaltsetats pro 1884/85 eingebracht

In Rom courstrt das Gerücht von der nahe be
vorstehenden Ankunft des deutschen Kronprinzen hartnäckig
Die Regierung dementirte die vom hochoffiziösen Diritto
zuerst gegebene Notiz nicht Gut unterrichtete Kreise glau
ben wie man dem B T meldet es schwebten reser
virte Unterhandlungen zwischen den allerhöchsten Personen
Der päpstliche Moniteur de Rome sagt der Papst mache
keine Schwierigkeiten den Grafen von Lingen nach der
Empfangsweise wie sie seit 1870 üblich im Vatikan zu
empfangen das heißt ohne Besuchserwiderung

In Dessau ist das Gerücht von der bevor
stehenden Verlobung des Erbprinzen Leopold mit einer
Prinzessin des deutschen Kaiserhauses verbreitet Der Erb
prinz geb 18 Juli 1855 ist Premier Lieutenant Z Is
suits des Anhaltischen Infanterie Regiments Nr 93 und
im 1 Garde Dragoner Regiment

Wie die Wiener Presse meldet ist schon für die
nächsten Tage in der Familie des Kronprinzen Rudolf von
Oesterreich ein freudiges Ereigniß zu erwarten

Telegraphische Rachrichte
Potsdam den 3 Mai Nachmittags Das Leichen

begängniß des verstorbenen Abgeordneten Dr Schulze De
litzsch fand heute Mittags 1 Uhr vom Trauerhause unter
überaus zahlreicher Betheiligung statt Die Leiche war im
Gartensaal inmitten hochstämmiger Topfgewächse aufgebahrt
Wegen des beschränkten Raumes der Wohnung konnte nur
eine verhältnißmäßig geringe Anzahl von Leidtragenden zuge
lassen werden Vom Reichstage waren der Präsident und
der zweite Vizepräsident anwesend außerdem die Fraktionen
der Fortschrittspartei und der Sezessionisten fast vollzählig
die übrigen Fraktionen hatten sämmtlich Deputationen ent
sandt auch der Landtag war zahlreich vertreten Als Ver
treter der Stadt Potsdam waren Oberbürgermeister Bürger
meister und eine Deputation der Stadtverordneten sämmtlich
in Amtstracht anwesend Die Genossenschaften hatten fast
vollzählig Deputationen entsandt Die Zahl der von nah
und fern gesendeten Kränze war eine so große daß dieselben
nicht in der Wohnung Platz fanden und im Garten auf
langen Tafeln aufgestellt waren Pünktlich um 1 Uhr
begann die eigentliche Leichenfeier mit dem Choral Wenn
ich einmal soll scheiden der von dem Chor der Friedens
kirche vorgetragen wurde Daran schloß sich die Rede des
Divisionspredigers Rogge der anknüpfend an das heutige
Himmelfahrtsfest dem Todten einen warmen Nachruf wid
mete dem der Spruch zu Grunde gelegt war Wenn un
ser Leben köstlich gewesen dann ist es Mühe und Arbeit
gewesen Wiederholter Chorgesang schloß gegen 2 Uhr die
Feier im Hause Inzwischen hatte der Zug der sich an
den angrenzenden Straßen geordnet vor dem Hause Stel
lung genommen und nahm seinen Weg durch die ganze
Ausdehnung der Stadt zwischen einem die Straßen erfüllen

den dichtgedrängten Spalier von Menschen nach dem Fried
hofe zu Dem Sarge vorangetragen wurden vier Kränze
gespendet von dem Großherzoge von Hessen dem Reichstage
dem Landtage und dem Genossenschafts Verband In unab
sehbarer Reihe unter Vorantritt eines Musikkorps eröffneten
zunächst die Gewerkvereine von Potsdam und Berlin und
der Berliner Arbeiterverein den Zug Auf den Leichenwagen
folgten die Angehörigen dann Präsidium und Abgeordnete
des Reichstags und Landtags Deputationen der städtischen
Behörden und die Deputationen der Genossenschaften endlich
der Handwerker der Bildungsverein und politische Vereine
Gegen 3 Uhr traf der Zug auf dem Friedhofe ein von
Chorgesang empfangen Es folgte die Einsegnung und ein
Gebet durch den Divisionsprediger Rogge Nachdem das
Gebet beendet war legte Bürgermeister Rogge Ribnitz mit
einigen warmen Dankesworten den Kranz der Genossenschaf

ten auf den Sarg Hieran schloß sich eine Rede des Abg
Prof Möller Königsberg der einen kurzen Ueberblick über
die politische Wirksamkeit des Todten gab Den Schluß der
Feier bildeten einige Worte eines Vertreters des Reichstags
wahlkreises Wiesbaden der dem früheren langjährigen Ver
treter den Dank der Wähler nachrief Um 4 Uhr war die
Feier beendet

Wien 2 Mai Abends Heute Nachmittag fand bei
dem deutschen Botschafter Prinzen Reuß ein Galadiner zu
Ehren Sr K Hoheit des Prinzen Wilhelm statt Anwesend
waren Obersthofmeister Prinz Hohenlohe Minister des Aeußern
Graf Kalnoky FZM Frhr v Bauer Graf Pejacsevic Fürst
Windischgrätz Gras Bombelles Graf Hanns Wilczek Graf
Bercham Graf v Wedel der Oberst des 34 Jnfanterie Reg
Flügeladjutant v Rosenberg Hofmarschall Major v Liebenau
Adjutant Hauptmann von der Lancken und der deutsche
Generalkonsul Ritter von Mallmann Um 5 Uhr erschien
Se K Hoheit Prinz Wilhelm in österreichischer Majors
uniform und Kronprinz Rudolf in preußischer Uniform
Letzterer hatte wegen dieses Diners seine Abreise nach Prag
bis 8 Uhr verschoben Prinz Wilhelm hatte Mittags den
Erzherzögen Abschiedsvisite gemacht und darauf mit dem
Kronprinzen Rudolf die Pferdeausstellung in der Rotunde
besucht

Wien 3 Mai Der von beiden Häusern des
Reichsraths votirte Gesetzentwurf betreffend die Abänderung
einiger Bestimmungen des Volksschulgesetzes hat die kaiserliche
Sanktion erhalten

London L Mai Die Pall Mall Gazette erfährt
es seien mehreren Firmen in der Nähe der St Pauls
Kathedrale anonyme Schreiben des Inhalts zugegangen daß
beabsichtigt sei die Kathedrale und andere große Gebäude
in die Luft zu sprengen um das Blut der irischen Patrioten
zu rächen Sir Harry Parkes bisher englischer Gesandter
in Japan ist zum Gesandten Englands in Pecking ernannt
worden

London 4 Mai früh Unterhaus Der Unter
staatssekretär der Kolonien Afhleh theilte mit die Regie
rungen von Neu Süd Wales Victoria und Süd Australien
hätten die Annexion von Neu Guinea durch den Gouverneur
von Queensland gebilligt Das Haus setzte sodann die
zweite Lesung der Eidesbill fort Northcote betont der
Beschluß des englischen Parlaments die auf Gott bezüg
lichen Worte aus der Eidesformel zu entfernen würde ernste
Folgen auch außerhalb Englands z B in Indien haben

Das Haus möge daher seine Pflicht thun und die reli
giösen Prinzipien der Gottheit welche so lange die britische
Legislatur geleitet aufrecht erhallen Hartirigton verthei
digte die Bill und sprach sich für die Nothwendigkeit der
Glaubensfreiheit aus Die Bill wurde schließlich mit 292
gegen 289 Stimmen abgelehnt Das Resultat der Abstim
mung rief auf Seiten der Opposition lebhaften Beifall
hervor

Dublin 3 Mai Die große Jury Anklagejury
hat Tynam Walsh und Sheridan für Mitschuldige in dem
Komplote zur Ermordung von Regierungsbeamten erklärt
Gerüchtweise verlautet die amerikanische Regierung habe in
die Auslieferung derselben gewilligt Die Angeklagten
Mullett und Mooney haben heute vor dem Gerichtshofe
ihre Theilnahme an dem Komplote zur Ermordung von
Regierungsbeamten eingestanden

Dublin 3 Mai Abends Die Anklageakte gegen
Tynan Walsh und Sheridan lautet auf Mitschuld an dem
Phönixparkmorde Der in dem Prozeß wegen Verübung
des Phönixparkmordes von der Jury für nichtschuldig erklärte
Kutscher Fitz Harris wird als Mitschuldiger nochmals vor
Gericht gestellt werden

Petersburg 3 Mai Der Regierungsanzeiger
veröffentlicht einen ausführlichen Bericht des Kurators des
Warschauer Lehrbezirks Apuchtin über die in Warschau
stattgehabten Studenten Unruhen deren Anstifter am 21
v Mts dem Universitätsgericht übergeben worden seien
Das Blatt erklärt zugleich die Zeitungsnachricht daß
Apuchtin seinen gegenwärtigen Posten verlassen werde für
vollständig unbegründet Der Hafen von Peterhof soll
in diesem Jahre gründlich remontirt werden das Marine
ministerium hat dazu 72 000 Rubel angewiesen

Riga 3 Mai Der englische Dampfer Camoens
ist heute hier eingelaufen und kann die Schifffahrt demnach
als eröffnet betrachtet werden

Konstantinopel 3 Mai Vor dem Gerichtshofe
zu Erzerum hat der Prozeß gegen 55 Personen begonnen
welche der Zugehörigkeit zu einer geheimen Gesellschaft
angeklagt sind Der Staatsprokurator wird gegen die
selben lebenslängliche Festungshaft beantragen Da die
Angeklagten keine eigenen Vertheidiger haben so ist den
selben vom Gerichtshose ein Offizialverteidiger beigegeben
worden

Kairo 3 Mai Nach einer hier eingegangenen
offiziellen Depesche haben die ägyptischen Truppen am
29 v M einer 5000 Mann zählenden Abtheilung der
Aufständischen eine Schlacht geliefert die Aufständischen ge
schlagen und denselben große Verluste beigebracht Die Zahl
der Todten und Verwundeten der Aufständischen wird auf
500 Mann beziffert unter den Todten befindet sich der
Stellvertreter des Mahdi Die ägyptischen Truppen hatten
nur geringe Verluste erlitten und große Bravour an den
Tag gelegt

5 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Wiebach
vermittelten Vergleiche in Sachen B P wurden
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 27 April 1883 Die Armendirelttou

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Von Sonntag früh ab stehen große und kleine
seine Landschweine

zum Verkauf bei in Giebichenstetn
kleine Breitenstraße 2

Die 2te Etage große Stein und
K große Ulrichstraßen Ecke ist zum 1 Juli
s oder später für 400 an ruh Leute

W zu vermiethen Wilh Schubert

im Abonnement 60

Die Bolksküchenabgiinge sind so
I fort zu vergeben Näheres bei

gr Ulrichstr 24 a

1 Stehpult uud 2 Firma billig zu
verkaufen alter Markt 25 I

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden

Halle a/S
Schmeerstratze 33

Ein eiserner feuersicherer Geldschrank wird
zu kaufen gesucht vom Beamten Consnm
Berein am Bahnhof i

gut erhalten zu kaufen gesucht
Mittelwache 12

2 Söhne achtbarer Eltern welche Lust ha
ben die Bäckerei und Eonditorei zu erlernen
finden sofort Anstellung Näheres

Geiststraße 4
Laufbursche gesucht Barfüßerstraße 19

1 Frau zum Kohlensteine Abladen
gesucht Königstratze 23b

Aufwartung des Morgens für 2 Stunden
gesucht Barfüßerstraße 15 Hof

1 ehrliche Aufwartung sogleich gesucht
Scharrngasse 9b I

1 ord Frau oder Mädchen für den ganzen
Tag gesucht Albrecht gr Steinstr 59

Mädchen zur Aufwartung sucht
Frau M Schulze Steinweg 27d

1 ord Mädchen gesucht Harz 11 II
1 Mädchen v 14 16 I zur Wartung e

Kindes Nachm gesucht Augustastr 14 II

Em Maschiueupferd wird zu kaufen ge

sucht Mühlgraben 3
300V Thlr zur i Stelle aus Acker ge

sucht Offerten unter I A 224 befördern
Haasenstein H Vogler hier

I 7ÖV Thlr sofort 2VVV Thlr zum
1 Juli er sind auf gute Hypothek auszu
leihen durch

Schmeerstr 17/18

Hypotheken Kapitale
jeden Betrages habe auf solide Unterlage
stets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhosstraße i

Ein Kindermädchen für Nachmittags gesucht
Augustastraße 9a I

Gesucht ein Mädchen für außerh in Dienst
Zu erfragen Brüderstraße 9 II

Anständige Mädchen im Schneidern geübt
finden sofort dauernde Beschäftigung

kl Ulrichstraße 20 II

von 5 Zimmern und Zubehör Beletage ist
zum 1 Juli beziehbar zu vermiethen

Merseburgerstraße 39

Eine Wohnung von Stube Kammer Küche
und Zubehör ist sofort beziehbar zu vermie
then Merseburgerstraße 39

Zn vermiethen
ein Logis 2 St heizb Schläfst 3 Kamm
Küche und alles Zubehör sauber hergerichtet
zum 1 Juli ev sofort

Besichtigung Nachmittags Preis 140 H
Reutzner an der Moritzkirche 1

Feme herrsch Wohnung Anhalterstraße 12
Näh part rechts

2 freundl Wohnungen a 140 H b part
125 H 1 Juli beziehbar Anhalterstraße
Näheres Mühlweg 29 II

Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben
Kammer Küche zum 1 Juli für 75 H in
bester Lage zu vermiethen Näheres bei

H Griife Annoncen Expedition Halle
gr Märkerstraße 7

Kl Ulrichstraße 19 II ist eine Herrschaft
Wohnung Umz halber zu vermiethen Preis
660 Auch k Pens übern werd Außer
dem ist das Haus u Küchen G sowie ein
taf Pianino zu verkaufen

Eine Wohnung aus Stube Kammer Küche
und Zubehör bestehend ist für 100 zu
vermiethen

Canenaerweg 2 Otto Wols
Eine freundliche Wohnung Preis 50 H

an einzelne Leute zu vermiethen

bis zum 1 Juli oder 1 Oktober
Harzgaffe 10

Ein elegant möbl Zimmer nebst Kabinet
fep Eingang 1 Mai zu vermiethen

Leipzigerstraße 11 II

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
Möbl Zimmer Spiegelgasse 13

Leipzigerstraße 44 möbl Zimmer zu verm
Freundl möbl Zimmer Blüchtrstr 6 I
1 gut möbl Wohnung m K sof oder fp

zu beziehen Lindenstraße 25 p l
Freundl möbl Wohnung an 1 oder 2 Her

ren billig zu vermiethen alter Markt 25 I
2 j Leute f anst Logis u Kost Harz 26
Anst Schlafst e lle neue Promen 12 H I

Schlafstelle bei C Schiller kl Schlamm 4
Anst Schlafstelle mit oder ohne Kost sof

an Herrn oder Dame Jägerplatz 20

Möblirte Zimmer gr Steinstraße 3

Eine Fleischerei
ist zum 1 Juli zu verpachten Nähe
res Ntemeyerstratze 4

Wohnnngs Gesuch
Von anst kinderl Leuten wird z 1 Juli

in der Merseburgerstraße oder deren Nähe
eine Wohnung gesucht bestehend aus 2 3
Zimmern nebst Zubehör

Offerten unter D 1356 in der Exped
d BI erbeten

Gesucht von kinderlosen Eheleuten eine
Wohnung Belet best in 7 heizb Piöcen u
Zubehör im Preise von ca 1200 Neu
marktviertel erwünscht Offerten erb unter
H f 22202 an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Äne Wohnung von 4 5 Zimmern Küche

u f w in einer der Vorstädte von einer
stillen Familie sofort gesucht Offerten unter
W 3449 erbeten an

I Barck O Co Halle a S
Eine elegant möbl Wohnung 2 Zimmer

nebst Kabinet Beletage in der Nähe der
Gütchenstraße sofort gesucht Meldungen

Gütchenstraße 3

Sonnabend den 5 d Mts
Schlachtefeft

SS

Lssss s k sstg iirs tioii
Sonnabend von früh an Piikelknoch en

Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Am 1 Pfingstseiertage
früh

Extrazng

ÜMs Lörliu
Billets und alles Nähere bei

Steinbrecher H Zasper



Aufgebot
Der von der Wittwe Schmidt Henriette

geb Dietrich in Bennstedt auf die Saal
fchloß Aktien Bierbrauerei Gesellschaft in Gie
bichenstein gezogene von dieser acceptirte Wech

sel über 142 20 ä ä Bennstedt den
5 November 1872 zahlbar 2 Monate s ästo
bei H Schoenlicht in Halle a/S ist an
geblich verloren gegangen

Auf Antrag der verwitweten Schmidt
Henriette geb Dietrich in Bennstedt wird
der unbekannte Inhaber obigen Wechsels aus
gefordert spätestens in dem auf den
25 Oktober 1883 Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31
anberaumten Termine seine Rechte bei dem
unterzeichneten Gerichte anzumelden und den
Wechsel vorzulegen widrigenfalls dessen Kraft
loserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 3 April 1883
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Bauunternehmer Louis Wille hier wird zur
Vorlegung der Rechnung des Verwalters und
Berichterstattung desselben sowie eintretenden
Falls zur Beschlußfassung über die in Z 120
der Konkurs Ordnung bezeichneten Gegenstände
eine Gläubigervecsammlung aus

den 3 Mai 1883 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31
hiermit berufen

Halle a/S den 1 Mai 1883
Küuigl Amtsgericht Abth VII

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei schkeuditz

auf dem Unterforste Radewell sollen am
Donnerstag den IS Mai

Nachmittags 2 Uhr
circa 300 rm Unterholz Reisig

gegen sofortige Bezahlung an die Königliche
Forstkasse öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Burgholze Schlag VII einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 2 Mai 1883
Königliche Oberförsterei

KreillMgt Versteigerung
Am Sounabend den 5 d Mts Bor

mittags 11 4 Uhr versteigere ich Schul
derg 8

22 Stück reinwollene Damen Jaqnets
1 Sopha und 1 Parthie Tinte in
kleinen Flaschen n 1 Qnantnm Ci
garren

Uilläolxk Gerichtsvollzieher gr Ulrichstr 9

ZWügs VerMgerimg
Am Sounabend den 5 d M Borm

11 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
verschiedene seiue und gewöhnliche
Möbel nnd Hansgeriithe

Gerichtsvollzieher gr Ulrichstr S

Sonnabend den 5 Mai er Borm
1V Uhr sollen Schulberg 8 hier zwangs
weise versteigert werden

versch Mobilien darunter Regulator
Kommode Küchenschr u Wandspiegel

Gerichts Vollzieher

K S ttO
heute Sounabend Nachm 1 Uhr Brüder
stratze 4 Halloria

Auct Commissar

Grundstück Verkauf
Das Haus nebst Garten Geiststr 33

ist erbtheilungshalber an einen zahlungsfähigen
Käufer zu verkaufen Unterhändler verbeten
Nä heres daselbst

Nöudviteil
in Iktiiv und

Grotze Auswahl Billige Preise
empfiehlt

Leipzigerstr 11 v
HMHe MPonbsus

gegen Husten n Heiserkeit rühmlichst be
kannt durch Güte u Wirkung empfiehlt bestens

HV gr Steinstr 1

M ärztlicher Bericht über be
z empsehlenswerthe Heilmittel wird an
A Kranke welche sich vor Geldausgaben für

unnütze Mixturen schützen wolle gratis
und franco versandt von Richter
BerlagS Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gefl per Postkarte an

Die Lieferung von 355 ebm Porphyr Bruchsteinen zum Neubau der höheren
Töchterschule an der Gartengasse soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

11 s Mts Pormittags 1 hr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a/S den 2 Mai 1883 Der StadtbaurathLohausen
Der gegen den HandlungS Commis Wilhelm Frank aus Gießen unterm 1 Juli

1882 erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 1 Mai 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Schmiedegesellen Otto Pomnitz aus Lauchstädt unterm 9 Januar

d I erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert
Halle a/S, den 28 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers

Pfingst Extrasahrt ach
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den 12 Mai 1883
Preise f Hm u Rückfahrt

I Kl II Kl III Klaus IivipieiK Magdeb Bahnhof Extrazug 11 Vorm 30,90 23,10 15,50

aus 124 Mittags 28,20 21,10 14,20Ankunft in Hamburg über Stendal Uelzen 7 4b Abends Rückfahrt von Ham
burg Venloer Bahnhof mit allen die betreffende Wagenklasse führenden fahrplanmäßigen
Zügen bis incl 1 Juni cr an welchem Tage die Rückreise beendet werden muß Die
Billets ab Berlin Lehrter Bahnhof berechtigen zur Rcküsahrt auch nach den Berliner
Stadtbahnstationen Friedrichstraße Alexanderplatz und Schlesischer Bahnhos Fahrtunter
brechung und Freigepäck ausgeschlossen

UW Billetverkauf aus den obengenannten Stationen bereits vom 7 Mai cr ab
Magdeburg den i Mai 1883 Königliche Eisenbahn Direktion

Preußische Hagel Versicherungs Actien Gesellschast
Dieselbe versichert Bodenerzeugnisse gegen Hagelschaden Die Prämien sind fest und

billig Nachschüsse werden also niemals erhoben Die Schäden werden wie in früheren
Jahren eoulant und unter Zuziehung von LandeSdeputirteu regulirt und binnen Monats
frist nach Feststellung voll und baar bezahlt Versicherungen auf mehrere Jahre genießen
einen angemessenen Priimienrabatt welcher sofort von der Jahresprämie in Abzug ge
bracht wird

Die Unterzeichneten sind zu jeder Auskunft und zur persönlichen Aufnahme von Ver
sicherungen stets bereit und empfehlen dem landwirtschaftlichen Publikum obige Gesellschaft
ganz ergebenst

Die General Agenten Haensch i Liebermann in Halle a/S
H Nietzschmann in Landsberg

H Fuß Schkeuditz
G Friedrich Spüren
F König Schweiditz
Emil Bode Trebnitz b/Cönnern

Zertimsche Lebens Versicherungs Zesettschaft mm 1836

SechsmAWssterRechenschasts Vencht

Im Jahre 1882 dem 46 Geschäftsjahre der Gesellschaft wurden abgeschlossen
2246 Versicherungen mit Mk 94716V Capital und

Ml 22481 Reute
Gesammte Jahres Eiuuahme pro 1882 Mk 5175647
Angemeldet 417 Sterbesälle über Mk 2123548 Capital

Wchäftsstand Ende l882
Bersicherungsbestand 21663 Personen mit Mk 16786936 Capital und

Mk 156399 Rente
Gesammt Garantiefonds Mk 36983 627Uuvertheilte Ueberschüffe der letzten fünf Jahre Mk 3 787486

Auf die Prämie pro 1883 erhalten dre Berechtigten 31 Dividende
Die Dividende 1884 beträgt veraussichtlich 31 der 1879 gez Prämien

1885 32 18801886 32 1881Berlin den 28 April 1883
Direktion der Berlinischen Levens Bersichernngs Gesellschaft

Weitere Auskunft wird gern ertheilt auch werden Anträge auf Versicherungen ent
gegengenommen von der

Haupt Agentur M 1Iv 8 Herrn R Steinacker Schulberg 2
do do H IIv 8 Herrn Otto Lange Albrechtstraße 18
Agentur Herrn Lehrer A Iahndo döi Nnäsldrüok Herrn Lehrer A Büchner

do ttSuSort dsi KoLslöböQ Herrn A Thölden
do S äo Herrn E Groschedo Herrn Rnd Tiemanndo Herrn Rad Schlickedo islvdoi Herrn Panl Fuhrmann
do Herrn Sattlermeister Frz Fuchs
do Herrn Kämmerer F Walterdo R B Merseburg Herrn Gastwirth I Kieser
do Herrn Restaurateur Fr Müllerdo bei Mekk Herrn Oscar Barthdo iZütl Herrn Tischlermeister A Rabe
do Huvrturt Herrn Carl Petzold Mll
do Ivkvi Herrn Gasthofsbesitzer Georg Leuthiiuser

do Herrn H Kiisedo Herrn C R Schillingdo Herrn Panl Gnthsmnthsdo vrbiK Herrn Ferd Koerner
Die General Agentur K

v L I llnSbers
Geiststratze 48 I

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S

Am Sonnabend den 5 Mai cr ver
steigere ich große Brauhausgaffe 26

zwangsweise
1 Ladentisch 1 Spiegel mit Console
1 Schreibsekretiir 1 Kleiderschrank c

d freiwillig
126 Fässer Sardinen

Gerichts Vollzieher

bestes Heilmittel gegen
Gicht nnd Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60
bei Herren Louis Boigt gr Ulrichstr 16
Carl Eugliug Leipzigerstraße 78 M
Waltsgott gr Ulri chstr 29 in H alle a/S

Ein ff Kinderwagen billig zu verkaufen
Rathhausgaffe 7

Einen großen Eisschrank passend für Re
staurateure verk alt Markt 33 TrantWein

1 Dachshund sowie 1 großen Eisschrank
nebst einer Drehrolle verkauft billig

Fischer gr Ulrichstraße 25
2 große Hunde i Wolfshund und engl

Dogge zu jed Betriebe passend sind zu ver

kaufen Geiststratze 34
2 fette Schweine verkauft Bockshörn er 3

ff Riebeck sches Lagerbier
ff Hall Aktien Lagerbier
ff W Ranchfutz sches Lagerbier sowie
Weizeulagerbier empfiehlt

das Flascheubiergeschäft von

M Fs alter Markt 6
Sonnabend Abend frische Wurst und

Suppe bei Carl Schiller kl Schlamm 4

Rouvs Idoator
Heute Sonnabend den 5 Mai

Vorletzte 6
der Äteltiner Säuger

Neues Programm
Anfang 8 Uhr Entr6e 56 Pfg

Morgen Sonntag
Abschieds Soiree

Mxgervemn
sül städtische Jnteltsstn

Sonnabend den 5 Mai Abd 8 Uhr
erste Wauderversammluug

im Gartensalon des Goldenen Hirsch
Eingang Leipzigerstraße u Franckensstraße

Tagesordnung
Der südliche Bebauungsplan
Etat der Parochialverwaltung

kirchliche Umlage
Bebauung der Halle
Zur Lutherfeier
Einrichtung eines Kinixrspielplatzes
Verhandlungen der Stadtverordneten

Versammlung

Gäste sind willkommen

Verloren
ein grünseidems Geldbeutelchen mit circa
30 am Himmelfahrtstage auf dem Wege
vom Steinweg bis zum Klausthore Der
Finder wird ersucht dasselbe gegen gute Be
lohnung abzugeben in der Exped d Bl

Ein kleiner Wachtelhund Melaufm Ge
gen Erstattung der Jnsertionsgebühren abzu
holen gr Ulrichstr 24 bei Sachs

Ein schw Spitzeushawl aus den Trothaer
Felsen Donnerstag Verl gegangen gegen Be
lohnuug abzug Geiststr 67 im Laden

Todes Auzeige
Am Mittwoch Nachmittag starb plötzlich und

unerwartet in Folge eines Unglückfalles mein
lieber Mann unser guter Vater Schwieger
und Großvater der Bauunternehmer

in noch nicht vollendetem 60 Lebensjahre
Wir theilen dieses seinen vielen Freunden und
Bekannten mit der Bitte um stilles Beileid
mit Alle die ihn kannten werden unsern
schmerz zu würdigen wissen Möge Gott
Jeden vor ähnlichem Schicksal bewahren

Die Hiuterbliebeuen
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittag 4 Uhr von der Leichenhalle des
Friedhoses aus statt

Für den Jnserateiitheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle
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